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2. Änderung 

der Studien- und Prüfungsordnung der Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg für 

den Bachelor-Studiengang „Polizeivollzugsdienst / Police Service“ zum Erwerb der Befähigung 

für die Laufbahn des gehobenen Polizeivollzugsdienstes des Landes Brandenburg (SPO – B.A.)  

 

vom 15. April 2024, zuletzt geändert am 02. August 2024  

 

Auf Grund des § 2 Absatz 2 Nummer 1 und 3 des Brandenburgischen Polizeihochschulgesetzes - 

BbgPolHG vom 19. Juni 2019 (GVBl. I Nummer 35) in Verbindung mit § 1 Absatz 2 Nummer 1b der 

Polizeiausbildungs- und Prüfungsordnung - PAPO vom 21. März 2024 (GVBl. II Nummer 21) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 27. März 2024 hat der Senat der Hochschule der Polizei des Landes 

Brandenburg am 24. August 2026 folgende Änderung der Studien- und Prüfungsordnung beschlossen: 

 

§ 1 

Änderung des § 3 

 

§ 3 wird wie folgt neugefasst: 

 

Für den Erfolg des Studiums ist die gemeinsame Verantwortung von Studierenden, haupt-amtlichen 

Lehrkräften, Lehrbeauftragten sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Hochschule von besonde-

rer Bedeutung (Bildungspartnerschaft). Im Rahmen der Bildungspartnerschaft werden Beratungsge-

spräche durchgeführt. 

 

 

§ 2 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 

Die Neuregelungen treten am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 

Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg in Kraft. 

 

 

Oranienburg, 11. September 2026 

 

 

i.O.g. 

Dr. Wagner 

Präsidentin 
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2. Änderung 

der Studien- und Prüfungsordnung der Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg für 

den Bachelor-Studiengang „Polizeivollzugsdienst / Police Service“ zum Erwerb der Befähigung 

für die Laufbahn des gehobenen Polizeivollzugsdienstes des Landes Brandenburg (SPO – B.A.)  

 

vom 18. September 2024, zuletzt geändert am 16. April 2025  

 

Auf Grund des § 2 Absatz 2 Nummer 1 und 3 des Brandenburgischen Polizeihochschulgesetzes - 

BbgPolHG vom 19. Juni 2019 (GVBl. I Nummer 35) in Verbindung mit § 1 Absatz 2 Nummer 1b der 

Polizeiausbildungs- und Prüfungsordnung - PAPO vom 21. März 2024 (GVBl. II Nummer 21) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 27. März 2024 hat der Senat der Hochschule der Polizei des Landes 

Brandenburg am 24. August 2026 folgende Änderung der Studien- und Prüfungsordnung beschlossen: 

 

§ 1 

Änderung des § 3 

 

§ 3 wird wie folgt neugefasst: 

 

Für den Erfolg des Studiums ist die gemeinsame Verantwortung von Studierenden, haupt-amtlichen 

Lehrkräften, Lehrbeauftragten sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Hochschule von besonde-

rer Bedeutung (Bildungspartnerschaft). Im Rahmen der Bildungspartnerschaft werden Beratungsge-

spräche durchgeführt. 

 

 

§ 2 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 

Die Neuregelungen treten am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 

Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg in Kraft. 

 

 

Oranienburg, 11. September 2026 

 

 

i.O.g. 

Dr. Wagner 

Präsidentin 
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1. Änderung 

der Studien- und Prüfungsordnung der Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg für 

den Bachelor-Studiengang „Polizeivollzugsdienst / Police Service“ zum Erwerb der Befähigung 

für die Laufbahn des gehobenen Polizeivollzugsdienstes des Landes Brandenburg (SPO – B.A.)  

 

vom 28. August 2025 

 

Auf Grund des § 2 Absatz 2 Nummer 1 und 3 des Brandenburgischen Polizeihochschulgesetzes - 

BbgPolHG vom 19. Juni 2019 (GVBl. I Nummer 35) in Verbindung mit § 1 Absatz 2 Nummer 1b der 

Polizeiausbildungs- und Prüfungsordnung - PAPO vom 21. März 2024 (GVBl. II Nummer 21) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 27. März 2024 hat der Senat der Hochschule der Polizei des Landes 

Brandenburg am 24. August 2026 folgende Änderung der Studien- und Prüfungsordnung beschlossen: 

 

§ 1 

Änderung des § 3 

 

§ 3 wird wie folgt neugefasst: 

 

Für den Erfolg des Studiums ist die gemeinsame Verantwortung von Studierenden, haupt-amtlichen 

Lehrkräften, Lehrbeauftragten sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Hochschule von besonde-

rer Bedeutung (Bildungspartnerschaft). Im Rahmen der Bildungspartnerschaft werden Beratungsge-

spräche durchgeführt. 

 

 

§ 2 

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 

Die Neuregelungen treten am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 

Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg in Kraft. 

 

 

Oranienburg, 11. September 2026 

 

 

i.O.g. 

Dr. Wagner 

Präsidentin 

 

 


